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1) VORSTELLUNG DER EINRICHTUNG
DIE EINRICHTUNG
Die Vereinigung Cidade da Criança, eingeschrieben unter der Steuernummer CNPJ Nr. 02.509.728/0001-79, Einschreibung im Bundesstaat [Bahia] 54.639.012-NO, lokalisiert in der Av. Elmo Serejo Farias, ohne Hausnummer, CIA I, mit der Postleitzahl 43700-000 im Bundesstaat Bahia, in der Stadt Simões Filho. Gegründet am 29. Januar 1998 ist eine städtisch und staatlich anerkannte gemeinnützige Nicht-Regierungsorganisation. 

UNSERE ZIELGRUPPE
Wir unterstützen Kinder, Jugendliche, junge Menschen und Erwachsene aus der Stadt Simões Filho und angrenzender Region im Alter zwischen 07 und 35 Jahren, mit dem Ziel der Überwindung ihrer sozialen Benachteiligung.
UNSERE MISSION 
Wir bieten pädagogische und soziale Begleitung, Ausbildung und Auseinandersetzung mit unserer Kultur sowie menschliche Weiterentwicklung der Kinder, Jugendlichen, jungen Menschen und Erwachsenen mithilfe von sozioedukativem und kulturell gebundenem Unterricht und beruflicher Vor- und Ausbildung für den Arbeitsmarkt. 

UNSERE VISION 

Wir sehen uns als Bindeglieder zwischen den Kindern, Jugendlichen, jungen Erwachsenen und Erwachsenen der Gemeinschaft von Simões Filho und einem Veränderungsprozess, welcher jeden Tag neu eine Lebensperspektive bietet.

2) HAUPTUNTERSTÜTZER
· AKTIONSKREIA PATER BEDA – Deutschland; 

· ALPE - LOCAÇÃO DE ESTRUTURAS TUBULARES LTDA - Bahia; 

· AMIGOS DE PIRAJÁ – Luxemburg; 

· ASSOCIAÇÃO DAS IRMÃS DA SANTA CRUZ – Bahia;

· AYADAME- Luxemburg; 

· FUNDAÇÃO PRIMAVERA – Deutschland; 

· HAND AN HAND e HAND AN HAND Júnior / Luxemburg; 

· IFBA-NSTITUTO FEDERAL DE EDUCAÇÃO E TECNOLOGIA DA BAHIA.

· INSTITUTO ROBERT BOSCH; 

· MINISTERIO DO TRABALHO E EMPREGO;

· KINDERMISSONSWERK – Deutschland; 

· PREFEITURA MUNICIPAL DE SIMÕES FILHO; 

· PROJETO CONEXÃO VIDA – Italien; 

· QUIMIL INDÚSTRIA E COMÉRCIO LTDA – Bahia; 

· ROBERT BOSCH DO BRASIL; 

· SEDES – SECRETARIA MUNICIPAL DE DESENVOLVIMENTO SOCIAL; 

· SEMEC - SECRETARIA MUNICIPAL DE EDUCAÇÃO;

· SESP – SECRETARIA MUNICIPAL DE SERVIÇOS PÚBLICO.



3) AKTIVITÄTEN 2013
ERREICHTE ZIELE
	SOZIOKULTURELLE AKTIONEN
	pädagogische Einheiten                        

120 Kinder und Jugendliche
Tänze, die man im Nordosten tanzt                    

28 Jungendliche
eine Ballade auf Pedro Malazartes: “Auf der Suche nach der perfekten Stadt ”

38 Jugendliche

	MENSCHLICHE WEITERENTWICKLUNG UND BERUFLICHE AUSBILDUNG

	Projekt Jugend lernt
37 Jugendliche und junge Menschen
Projekt Jugend in Aktion
70 Jugendliche
Vorbereitung-IFBA

100 Jugendliche
Herstellung von Süßwaren
 40 Frauen
Coca-Cola-Gruppe
598 junge Menschen

	SOZIOFAMILIÄRE SPRECHSTUNDE UND WEITERBILDUNG 
	400 Eltern und/oder Erziehungsberechtigte 

	KULTURELLER AUSTAUSCH UND EREIGNISSE

	· Besuch öffentlicher und privater Schulen und weiterer Unterstützer unseres Projektes innerhalb der näheren Nachbarschaft: 

· Vorstellungen: Eine Ballade auf Pedro Malazartes: “Auf der Suche nach der perfekten Stadt ” und  “Tänze, die man im Nordosten tanzt”;
· Kulturelle Freitage;
· Zwei Wohltätigkeitsmärkte;

· Johannisfest

	INSTANDHALTUNG UND KONSERVIERUNG
	Anstrich und Dacherneuerung von drei Häusern.



3.1- THEATERGRUPPE DER CIDADE DA CRIANÇA 

Tänze, die man im Nordosten tanzt
Mit dem Musical, Tänze, die man im Nordosten tanzt, haben wir uns zur Aufgabe gemacht, unsere kulturellen Wurzeln wiederzubeleben mithilfe von kulturellen Einlagen; die in das Stück eingebaut wurden, welche die verschiedenen Kulturen des Nordostens prägen und repräsentieren; eine Rettung der volkstümlichen Kultur unter Berücksichtigung der Ästhetik körperlicher Ausdrucksweise und der jeweils mit ihr verbundenen musikalischen Rhythmen. Des Weiteren will dieses Stück die Phantasie des Publikums wecken und ihnen Zugang verschaffen zu Geschichten und Fabeln der Kultur unseres Nordostens, die so lange Generationen überdauert haben. Dieses Musical wurde 2013 viermal aufgeführt, einmal im Programm „Verbindung zum Leben“, einmal  im FIP/Estácio de Sá und jeweils einmal in der Maristenschule und der Schule Nossa Senhora de Salete. 

Eine Ballade auf Pedro Malazartes: “Auf der Suche nach der perfekten Stadt”

Das Schauspiel: Eine Balllade auf Pedro Malazartes: „Auf der Suche nach der Perfekten Stadt”.   Die Geschichte ist der Vorstellungswelt der Kultur des Nordostens entnommen mit der Zielsetzung sowohl die kulturellen Phänomene zu diskutieren als auch soziale Belange junger Menschen zu besprechen, ausgehend von der Idee einer Stadt, in der wir leben würden, so, wie wir uns sie wünschten und die Frage, was wir alles erreichen müssten um eines Tages in dieser „perfekten Stadt“ leben zu können. Der vorgegebene Rahmen nimmt das aktuell politische System kritisch unter die Lupe. Vor allem wird eine Reflexion der Jugendlichen und jungen Menschen angestoßen, welche die Wichtigkeit der eigenen Träume und der damit verbundenen Verantwortung über die Verwirklichung selbiger innerhalb dieses Kontextes in den Vordergrund stellt, jedoch immer in Beziehung zu den Risiken, die sich hinter diesen Träumen verstecken, und für die die Armut als Rechtfertigungsgrund hinhalten muss. 
Erreichte Ziele:

Das Projekt, Tänze, die man im Nordosten tanzt, brachte 28 Jugendliche und junge Menschen auf die Bühnen. Die Ballade auf Pedro Malazartes: „Auf der Suche nach der perfekten Stadt“ wurde zwölfmal für Auszubildende und Schüler der städtischen Schulen aufgeführt sowie für Firmen, Nicht-Regierungsorganisationen, Unterstützer und die eigene unmittelbare Nachbarschaft. Etwa 1800 Zuschauer sahen die verschiedenen Aufführungen. 80 Jugendliche und junge Menschen waren in deren Organisation einbezogen, obwohl das Projekt 48 Jugendliche vorsah, schlossen wir die Aufführungsreihe mit 40 jungen Menschen. Dies ist umso bemerkenswerter weil das Verständnis für Kunst in diesen jungen Menschen aus Simões Filho geweckt wurde.
3.2 BEREICH KULTUR UND SOZIALE VERANTWORTUNG
In diesem Bereich erhalten Kinder und Jugendliche Hilfen zur Sozialisierung, Interaktion und Weiterentwicklung ihrer sozioedukativen und affektiven Empfindungen in Form von: Schwimmen, Hallenfußball, Koch-AGs, Informatik, alternative Pflanzenaufzucht, Vorbereitung des Johannisfestes und anderer gemeinschaftlich begangene Feste mit der Zielsetzung ihre Selbstsicherheit zu fördern und zu stärken vor allem durch individuelle und gemeinschaftliche Erfolgserlebnisse, damit sie sich als vollwertige Bürger und Bürgerinnen ihrer sozialen Verantwortung bewusst werden.

Erzielte Ergebnisse:

Die Übungen beeinflussten in positiver Weise die sozioaffektive und kognitive Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. So konnten wir 120 Kinder und Jugendliche aufnehmen und 100 von ihnen bis zum Ende dieser Ausbildung führen. 
3.3-SOZIOEDUKATIVE AKTIONEN INNERHALB DER FAMILIE
Gemeinsam mit den teilnehmenden Familien haben wir geschätzt, wie groß die Nachfrage sei, um allen Kindern, Jugendlichen und jungen Menschen in der Weise gerecht zu werden, dass alle in den Genuss sozioedukativer Aktionen und/oder sozialer Begleitung kommen könnten. Auch die Unterstützung bei behördlichen Fragen sollen von allen Betroffenen in Anspruch genommen werden können. Diese problembezogenen Maßnahmen werden sowohl durch trainierte Betreuer der Cidade da Criança als auch durch vertraglich gebundene Kräfte durchgeführt. Des Weiteren wurden durch die technische Gruppe Vorschläge für die Arbeiten im Jahr 2013 vorgetragen und geplant: Die Wichtigkeit der Familie in der Erziehung der Kinder und Jugendlichen; Das Erwachen der Sexualität; Vorbeugung gegen den Konsum von Alkohol und Drogen; innerstädtische Gewalt, ECA [?] rechtliche Aspekte und ECA - Wahrheit und Lüge; Abschluss und Auswertung der erarbeiteten Vorschläge für das kommende Jahr.
Erreichte Ziele:

Es wurden acht Treffen durchgeführt um Dialog und soziale Aspekte zu beleuchten, die sozioaffektiven Beziehungen innerhalb der Familien unter dem Blickwinkel der Veränderungen in Verhalten und dem Leben innerhalb der familiären Rolle.

Wir führten individuelle Sprechstunden durch.
3.4-MENSCHLICHE UND PROFISSIONELLE WEITERENTWICKLUNG
Die Projekte: Praktika, Jugend in Aktion, Vor-IFBA [?], Lernende Jugend; Coca-Cola-Kollektiv und Süßwarenproduktion für Frauen. Ziel dieser Arbeit ist es, dem Einzelnen Zugang zu Lerninhalten und Wissen zu eröffnen, damit er sich auf dem Arbeitsmarkt behaupten kann. Des Weiteren ist es Ziel, dem Lernenden das Gefühl zu geben am sozialen Geschehen aktiv teilzunehmen, womit er sein menschliches und soziales Weiterkommen zu fördern in der Lage ist.    
Erreichte Ziele:

Bereich Praktikum
Ziel ist die Bereicherung der Cidade da Criança mit akademischem Wissen. Wir stellen  Universitäten Praktikumsplätze zur Verfügung und garantieren so Wissensaustausch, praktische Einsätze für das theoretisch Erlernte für Studenten des ersten und zweiten akademischen Grades. Wir erhielten dem Praktikum zugeordnete Supervision für zwei Studenten im Bereich Sozialarbeit – UCSAL und UNIASSELVI. eine Studentin der künstlerischen Wissenschaften – UFBA.
Jugend in Aktion
Für das Projekt sind 186 Gruppenstunden vorgesehen. Damit wurden 72 Jugendliche und junge Menschen zwischen 15 und 17 Jahren erreicht, von denen im ersten Halbjahr 35 und 38 im zweiten ausgebildet wurden. Nutzen und Teilnahme lagen bei 95 %. So konnte in bedeutender Weise zur Ausbildung benachteiligter Jugendlicher und junger Menschen beigetragen werden. 
Vor-Ifba
Der Vorbereitungskurs für das IFBA zählte mit 100 Jugendlichen und jungen Menschen im Alter zwischen 13 und 18 Jahren, allen Schüler des 9. Schuljahres des Fundamentalunterrichts II aus öffentlichen Schulen von Simões Filho. Zum Ende nahmen noch 80 Schüler an den Aktivitäten teil, die zur Auswahl für das IFBA für das Jahr 2014 zur Verfügung stehen.
Lernende Jugend
Von diesem Projekt wurden 37 junge Menschen im Alter zwischen 16 und 22 Jahren angesprochen. Sie waren pro Halbjahr in jeweils eine Gruppe aufgeteilt. Der Kurs besteht aus 480 theoretischen Stunden. Ziel ist es insbesondere, die jungen Menschen in Bezug auf gegenseitigen Respekt für zwischenmenschliche Beziehungen zu sensibilisieren sowie Schriftsprache und mündlichen Ausdruck zu verbessern. Zudem förderten die Maßnahmen die bessere Integration der Lernenden in ihren jeweiligen Arbeitsplatz. Außerdem sollen sie sich verantwortungsbewusster in ihrem Wohnumfeld fühlen vor allem in Bezug auf menschliche, soziale und kulturelle Aspekte. Dieser Kurs war ein 100 %-iger Erfolg.
Herstellen von Süßwaren
Wir begannen mit jeweils zwei Kursen morgens und abends für 20 Frauen im Alter zwischen 18 und 60 Jahren. 40 von ihnen haben den Kurs erfolgreich abgeschlossen und so die von der Einrichtung gesteckten Ziele zu zufriedenstellend erreicht. Auch für ihre persönliche Entwicklung war der Kurs sehr gut mit den auf ihre Bedürfnisse zugeschnittenen Reflexionen um sich besser als verantwortungsbewusste Bürgerinnen zu fühlen, denen daran gelegen ist, einen wesentlichen Beitrag für eine lebenswerte Gesellschaft zu leisten und natürlich auch mit dem Verkauf der selbst hergestellten Produkte den eigenen und den Unterhalt der Familie ausreichend gut bestreiten zu können. 

Ausbildung zum Verkäufer und Einführung inLlogistik – „Coca-Cola-Kollektiv“
598 junge Menschen wurden in den Kurs eingeschrieben, von denen alle die Ausbildung beendeten und bis dato 29 auf dem Arbeitsmarkt erfolgreich einen Arbeitsplatz fanden. Der Kurs bot Einführung in Logistik und die Vorbereitung des jungen Menschen auf den Arbeitsmarkt mit Ausbildung in Selbstpflege um sich auf dem Arbeitsmarkt als vollwertiges Mitglied behaupten zu können. Außerdem erlernten sie die Aufgaben des Einzelhandels und der Materiallogistik. Wie auch in den anderen Kursen wurden sie für den guten und respektvollen Umgang miteinander mit Vorträgen großer Firmen, dynamischer Simulationen und Bewerbungsgesprächen trainiert. 
3.5-TEILNAHME DER TRAININGSGRUPPE AN FOREN, SEMINAREN, VORTRÄGEN, VERSAMMLUNGEN UND TREFFEN
Die Trainingsgruppe nahm an solchen Veranstaltungen und Debatten mit dem Ziel teil, sich thematisch zu vertiefen im Hinblick auf soziale Fragen der brasilianischen Gesellschaft um die sozialen und Menschenrechte für alle Teile der Gesellschaft umzusetzen und zu garantieren; dies im Einzelnen:
Vortragsreihen Runder Tisch SESC;

Stadtrat der Rechte von Kindern und Heranwachsenden; 

Stadtrat und soziale Assistenz;

Stadtrat und Kultur;

Treffen Programm Verbindung zum Leben;
Treffen des Netzwerkes Aktionskreis Pater Beda, in Catingueira-CE, Campo Formoso-BA und Crato-CE;
FOBAP – Baianisches Forum zur Ausbildung;

Besuche in Firmen (Lernende Jugend).
3.6-PODUKTIVE AKTIONEN
Diese beziehen sich auf die Herstellung und den Verkauf von Brötchen, Süßwaren und Salzgebäck, welche sowohl zu unserer finanziellen Autonomie als auch als Ort der Ausbildung notwendig sind.
	SETOR DE PRODUÇÃO
	QUANTITATIVO/ANO

	Bäckerei
	14.000 kg Brötchen

	Herstellung von Pannetone
	3.000 kg de Süß- und Salzgebäck
4.000 Pannetone zu je 400 g (Dezember)

	Wertstoffwiederverwertung (Aluminiumdosen, Pet-Flaschen und Papier)
	200 Dosen


Erreichte Ziele:

Zusammenarbeit zur Förderung pädagogischer Aktivitäten für Kinder, Jugendliche und junge Menschen. Besonders hervorzuheben ist die erfolgreiche Produktion der Pannetone.
3.7- VERMIETUNG VON VERSAMMLUNGSRAUM
Die Vermietung trägt zur finanziellen Autonomie der Einrichtung bei.
	ESPAÇOS
	QUANTITATIVO/ANO

	Saal
	15

	Häuser
	20

	Kapelle
	06

	Sportplatz
	10

	Schwimmbecken
	09

	Außenbereich
	07


3.8-AUSTAUSCH/BESUCHER
Mit der Absicht, gute Verbindungen zwischen Kooperationspartnern, Freunden und Unterstützern zu schaffen, existiert der kulturelle und internationale Austausch. Jedes Jahr empfangen wir Besucher aus den verschiedensten Teilen der Welt, die mit uns leben, an den Aktionen unterstützend teilnehmen und oder eine ehrenamtliche Aufgabe innerhalb der Cidade da Criança übernehmen. 

	URSPRUNGSLAND
	ANZAHL

	Deutschland
	04

	Luxemburg
	03

	Italien
	02

	Fundação Primavera
	02

	Americanos
	23

	Institut Robert Bosch
	02

	öffentliche und private Schulen, nicht-Regierungsorganisationen
	1200

	Total 
	1236


3.8-ESSSAAL 

Der Esssaal mit seinem Angebot an Speisen wird von den Kindern, Jugendlichen und jungen Menschen, Mitarbeitern und allen übrigen genutzt, die am Projekt teilnehmen.
	AUSGABE VON IMBISS UND SPEISEN
	ANZAHL/JAHR

	Pädagogische Bereiche
	9.720

	Lernende Jugend
	3.830

	Jugend in Aktion
	3.920

	Theater
	2.079

	Mitarbeite (Mittag- und Abendessen)
	8.556

	Andere/Besucher
	500

	Total 
	28.905


3.9-IN EMPFANG GENOMMENE SPENDEN
Die von der Einrichtung erhaltenen Spenden haben eine wichtige Bedeutung für die Entwicklung und den Ausbau der verschiedenen Sprechstunden und das Projekt im Ganzen.
	INSTITUIÇÕES
	DOAÇÃO

	Programm “Deine Note” und “Solidaritätsshow”
	10 Plastiktische und 30 -stühle, 02 Türen, 03 Fenster und 05 Matratzen.

	Programa Mesa Brasil/SESC
	  863,75 kg Lebensmittel, Putzmaterial und Individualhygiene..

	Quimil Industrie und Handel Ltda
	864 kg Material für das Schwimmbecken

	Programm “Unsere Suppe”
	44 Einheiten getrockneter Suppe

	Samstags stattfindende Fußballgruppe von Carlos
	05 Körbe mit Lebensmitteln

	Stadtverwaltung von Simões Filho 
	1.919 kg Lebensmittel. 

	CEAPA – Zentrale für abzuleistende Sozialstunden für jugendliche Delinquenten
	06 Körbe mit Lebensmitteln


4.0 –  HAUSBAU
Die Vereinigung Cidade da Criança in Zusammenarbeit mit „Hand an Hand und Hand in Hand Juniorinstitutionen” aus Luxemburg baute 12 Häuser für junge Menschen, die in unserer Einrichtung ganztägig in Internatsregime wohnten und an der Verlosung der Haustürschlüssel für die Ausgewählten teilnahmen. 
4) SCHLUSSBEMERKUNGEN 

Im Jahr 2014 hat sich die Einrichtung Cidade da Criança vorgenommen, Projekte zu entwickeln, welche Interessierte intensiver vor Augen führen, dass durch Teilnahme am sozialen und politischen Leben der Stadt Einfluss auf ihre Regierenden nehmen können, wie z.B. mit Aufrufen, welche die örtlichen Wohn- und Nachbarschaften mobilisieren um Ziele legal aber bestimmt durchzusetzen. Innerhalb der angedachten Kurse sollen die zukünftigen Wortführer durch die Kunst aber auch durch zielführenden Unterricht an ihre Aufgabe herangeführt werden. 
Wir werden uns darum kümmern, dass die Flamme nicht verlischt, die Flamme der Jugend, die eine bessere Welt verheißt! Wir wissen, dass wir den Unterschied ausmachen, wenn wir als soziale Bindeglieder und Multiplikatoren unsere Verantwortung wahrnehmen.
DIE AKTIONEN UND AKTIVITÄTEN, DIE IM JAHRE 2013 DURCH DIE CIDADE DA CRIANÇA INS LEBEN GERUFEN WURDEN, HABEN EIN GRUPPE VON UNGEFÄHR 10.000 MENSCHEN ERREICHT.
